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Änderungsantrag zu SO-06 (vormals V-33)

Von Zeile 147 bis 155 löschen:

40. Ordentliche Bundesdelegiertenkonferenz 
11.- 13. November 2016, Münster

und eine damit verbundene Ausweitung des Geltungsbereichs tarifvertraglicher Regelungen. Um
grundsätzlich allen Auszubildenden ein eigenständiges Leben zu ermöglichen, fordern wir
ergänzend zu den einzelnen Tarifverträgen eine Mindestausbildungsvergütung analog zum
Mindestlohn. Solange Auszubildende nicht darauf zählen können von der Ausbildungsvergütung
eigenständig leben zu können, wollen wir die Berufsausbildungsbeihilfe für Auszubildende
grundsätzlich besser nutzbar machen. Die Höhe der Fördersätze muss dabei in einem
realistischen Verhältnis zu den tatsächlichen Lebenshaltungskosten stehen. Das Schulgeld für
schulische Berufsausbildungen gehört abgeschafft und die Finanzmittel entsprechend ersetzt. 
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